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erlöge m Kr . 287 der Karlsruher Zeitung.
Donnerstag , 2S . Oktober 1N03

Die 31 . Landesversammlung des Badischen
Frauenvereins .

Abgehalten in Eberbach am 22 . Oktober 1903 .

( Ausführlicher Bericht. )

2^er den äußeren Verlauf dieser Konferenz wurde bereits

jchiel und erübrigt , noch auf die einzelnen Vorträge und

A-rmungen etwas näher einzugehen.
'

t>r Vorsitzende , Herr Geh . Rat Sachs , Karlsruhe , er-

i-.Ee Bericht über die Tätigkeit des Vereins

Hhrend des Iahres 1902 mit besonderer Berührung der

nirzcit wichtigsten Aufgaben der Zweigvereine.
'

wies darauf hin , daß der Umfang des Tätigkeitsgebiets
Vereins ein so umfassender sei , daß eine eingehendere

^äwtersiartung im Rahmen der verfügbaren Zeit unmöglich
er sich darauf beschränken müsse , in aller Kürze und häufig
öurch Nennung der einzelnen Anstalten ein Bild der Ge-

santtätigkeit zu entwerfen.
^ ie Abteilung I des Vereins zur Förde¬

ren 8 der Bildungs - und Erwerbsfähigkeit
er weiblichen Fugend leite und unterhalte folgende

»mralten , die sich fortgesetzt eines starken Besuchs ersreuten :
- ie Ausbildlungskurse für Handarbeits¬
lehrerinnen an Volksschulen (Jndustriekurse ) mit 96

Mlerinnen , die Luisenschule , Mädchenpensionat, mit
>)!, Schülerinnen, die Frauenarbeitsschule mit meh¬

reren hundert Schülerinnen , darunter 178 Pensionärinnen , sei

^ erfüllt und mußte für Beschaffung weiterer Räume gesorgt
Verden , die Handelsschule , ein noch neueres Institut ,
erstelle sich eines wachsenden Zuspruchs und sei im letzten Jahre

M 32 Schülerinnen besucht worden, die Kunststickerei -

>
'
t>ule 11 Schülerinnen , das Heim des Friedrichs -

iiifts beherberge 21 Damen und die damit verbundene Haus -

hümngsschule zählte 21 Schülerinnen , das Seminar zur
Ausbildung von H a u s haltußr gsl e h r e r in n e n
im 46 Schülerinnen. Es habe sich für letzte Anstalt das Be¬
dürfnis nach einer Vorschule ergeben, dem durch die Gründung
einer Haushaltungsschule abgeholfen werden soll .
Liese Schule soll in Jahreskursen junge Mädchen für den Ein¬
tritt in das Seminar vorbereiten und ferner Mädchen zur
Ziutze der Hausfrau ausbilden , und die Kochschule im
Lmsenhaus , die stets überfüllt und Nichtbadnertnnen schon seit
Lmgerer Zeit abweisen müßte , durch Errichtung einer Koch¬
schule entlasten. In zentraler Lage der Stadt werde für die zu
gründende Anstalt ein Neubau erstellt, der im nächsten Jahr
bezogen werden könnte . Endlich das Stellenvermitt¬
lungsbureau für Frauen und Mädchen gebildeter Stände .

Die Abteilung II für Kinderpflege unterhalte
I Kinderkrippen , in denen Kindern, deren Mütter dem
Zrwerb nachgehen , tagsüber Wartung und Verpflegung fänden ,
und eine Anstalt zur Ausbildung von Kinder¬
pflege r i n n e n . Andauernd sei nach ausgebildeten Kinder-
pflegerinncn große Nachfrage . Jungen Mädchen biete sich hier
eine treffliche Gelegenheit zu einem lohnenden und schönen
Lebensberuf . Neuerdings sei in Pforzheim eine Krippe
erstellt worden , deren sich der dortige Frauenverein annehme.

Tie Abteilung III für Krankenpflege verfüge
über eine Schar von 430 Krankenschwestern , die aber immer
roch nicht dem vorhandenen großen Bedürfnis nach tüchtigen
geschulten Pflegekräften genüge ; in 6 Unterrichtskursen seien
e4 Kandidatinnen ausgebildet worden. Mädchen seien auch
hier auf diesen echt weiblichen Beruf besonders hingewiesen.
Als Spezialität wurde die Ausbildung von Haushal -
iungs - und Wirtschaftsschwestern hervorgehoben.

.ZN Berichtsjahr hätten 22 Landkrankenpflege -
nnnen ihre Ausbildung erhalten . Im ganzen seien 99
solcher Pflegerinnen im ganzen Lande tätig .

Die der Abteilung III gehörenden Gebäulichkeiten genügen
Raumbedürfnis nicht mehr , es müsse das Ludwig

« il Helm - Krankenheim durch einen Anbau erweitert
Erben, ferner müsse ein Altersheim für altersschwache,
lndalide Schwestern erstellt werden. Es wurde die Finanzfrage
angehend erörtert und eine Antragstellung an den Landesans -
Mß für den Schluß der heutigen Beratungen Vorbehalten.

Der Verein habe sich auch die Bekämpfung der Lun -
»rntuberkulose zur Aufgabe gemacht , es werde im Ver-
^ d^ Herr Bezirksarzt l ) r . Eberle -

über den Stand dieser Krankheit im Amtsbezirk be¬
sten sei vorgreifend hier erwähnt , daß einer Allerhöchsten
nngung Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin

^ brechend, die Berufung einer größeren Versammlung , die
der Frage befassen werde , nach Schwetzingen be-

engen Zusammenhang mit der Tuberkulosefrage stehe als
^

"weugungsmittel die bessere Ernährung des Volkes,
die Ausbildung der weiblichen Jugend im Kochen

»sMoert werde , es sei auch hier besonders noch auf die Koch -
d » ^.'"gewiesen ; die Fürsorge für rhachitische Kin -

. E Ludwig Wilhelm-Krankenheim in einer Wellblech -
acke eingerichtete Versuchsstation habe treffliche Erfolge er-

könne zur Nachahmung bestens empfohlen werden,
o lb ad in Dürrheim sei eine blühende

mt, für die im nächsten Jahr ein Neubau erstellt werde.
^ Weitere Maßregel , der Tuberkulose vorzubeu -

Afnedie Entsendung gefährdeter, schwächlicher, blut -
auf das Land in der Sommerzeit , wo sie

Arbeit und kräftigender Kost Gelegenheit haben , sich

viel im Freien und in gesunder Lust aufzuhalten . Die seit
einigen Jahren in dieser Hinsicht angestellten Versuche seien
von vorzüglichen Erfolgen begleitet gewesen .

Auf eine bezügliche Anfrage des Vorsitzenden an die Ver¬
sammlung um Mitteilung bezüglicher Wahrnehmungen machte
die Vorsitzende der Abteilung VI des Frauen¬
vereins Mannheim , Frau Life Lenel , hinsichtlich
der Entsendung unbemittelter , schwächlicher Mädchen zur Er¬
holung in Sommerfrischen einen Vorschlag und bemerkte dazu
etwa folgendes : Tie Organisation , welche ich zur Erreichung
des erwähnten Zweckes im Auge habe , wäre kurz folgende :
Ter Hauptverein Karlsruhe ersucht alle Vorstände der Zweig¬
vereine , im Odenwald und im Schwarzwald , gute billige Unter¬
künfte, sei es in Privathäusern oder einfachen Gasthöfen, aus¬
findig zu machen , deren Besitzer bereit sind , den Frauenvereinen
für ihre Zwecke zu dienen und ihnen behilflich zu sein . In
Privathäusern , sowie in Gasthöfen müßten sich die Vorstände
der Frauenvereine überzeugen , daß sowohl die angebotene
Wohnung wie die Kost , den nötigen Anforderungen entsprechen.
Tie Adressen , welche durch den S ch wa rzwaldverein bis
jetzt den Suchenden zu Gebote stehen , erweisen sich für unsere
erwerbenden Frauen und Mädchen mit schmalem Lohn, sowie
für Vereine , welche gänzlich Unbemittelte zur Erholung oder
zur Kur fortschicken wollen , viel zu teuer . Der aufzuwendende
Preis für einfaches Unterkommen und gesunde, einfache Kost
dürste täglich nicht mehr als 2,50 bis 3 M . , allerhüchstens
3,90 M . betragen . Dieser höchstcmgesetzte Preis käme Wohl
nur in Kurorten , wie Petersthal , Griesbach, Badenweiler , St .
Blasien usw. in Betracht. Wo von den Zweigvereinen der¬
artige Unterkünfte und Vereinbarungen mit Wirten gefunden
und getroffen find, würden diese gebeten , die betreffenden
Adressen dem Hauptverein Karlsruhe aufzugeben.

Der Vorsitzende sprach der Rednerin für die Anregung
der Frage verbindlichen Dank aus und wies darauf hin , daß
im Vereinsorgan wiederholt Aufforderungen in dieser Rich¬
tung erlassen worden seien ; nur zwei Wohltäterinnen hätten
sich zur unentgeltlichem Aufnahme bereit erklärt und
sei von deren Anerbieten seither dankbar Gebrauch gemacht
worden ; ferner sei die Zahl derer , die gegen eine mäßige Ver¬
gütung solche Mädchen aufzunehmen gewillt seien, verhältnis¬
mäßig gering gewesen , allerdings feien die Pflegesätze, für
Kopf und Tag nur 1,20 M . , weit hinter der Anerbietung des
Mannheimer Vereins zurückgeblieben . Die Sache werde er¬
neut geprüft werden.

Frau Hoff , Vorsitzende des Mannheimer Vereinsverbandes ,
berichtete über große Schwierigkeiten, schwächliche Mädchen in
nächster Umgebung von Mannheim und Heidelberg unter¬
zubringen .

Herr Bürgermeister vr . Weiß machte darauf aufmerksam ,
daß zu solchen Sommerkuren nicht nur der Schwarzwald , son¬
dern auch der Odenwald mit seiner schönen Höhenlage
trefflich geeignet sei und erklärte sich , bereit , billige Pflege -
steilen zu vermitteln .

Herr Geh. Rat Or . Battlehner sprach sich in ähn¬
lichem Sinne aus .

Freifrau v . G e m m i n g e n - Neckarzimmern beklagt
den Mangel von Lungenheilstätten für nicht Versicherungs-
Pflichtige , unbemittelte Frauen und die Schwierigkeit der
Unterbringung solcher in Familien wegen der Ansteckungs¬
gefahr .

Herr Geh . Rat Or . Battlehner empfahl die Unter¬
bringung solcher Kranken in kleinen Spitälern , da die Unter¬
bringung in eine Heilanstalt nicht unbedingt erforderlich fei .
Es gäbe eine große Zahl solcher Spitäler im Lande , die mit
allen Erfordernissen und Heilfaktoren ausgestattet und gegen
einen sehr bescheidenen Verpflegungssatz von beiläufig 1,50 M .
bis 2 M . pro Kopf und Tag zur Aufnahme bereit seien. Von
seiten des Ausschusses zur Bekämpfung der Lungentuberkulose
können aus den neuerdings vom Großh . Ministerium des
Innern bewilligten Mitteln wo nötig mäßige Beiträge in Aus¬
sicht gestellt werden. Er empfehle auch innerhalb des Frauen¬
vereins Eberbach einen Ausschuß zur Bekämpfung der Tuber¬
kulose im Amtsbezirke ins Leben zu rufen .

Der Vorsitzende fuhr in seinem Berichte weiter fort .
Die Leistungen der Abteilung IV für Armenpflege
und Wohltätigkeit hätten sich in den vorgeschriebenen
Bahnen weiter bewegt . Auch hier wurden die einzelnen Zweige
der vielgegliederten Tätigkeit nur kurz gestreift . Als vor¬
beugende Maßregeln wurden folgende Einrichtungen genannt :
die Volksküchen , die Flickschulen , der Besch äs¬
tig u n g s v e r e i n , Mädchenfürsorge , Sonn¬
tagsschule , das Heim für Fabrikarbeiterinnen ,
das Heim für Geschäftsgehilfinnen , das Für¬
sorgeheim und die Kochschule . Vielfach höre man sei¬
tens der Zweigvereine die Frage , wie man für die Unter¬
haltung der anvertrauten Mädchen sorgen könne . Darauf
gebe ein von Frau Lauter - Karlsruhe , einer hochgeschätzten
Mitarbeiterin , verfaßtes und soeben im Druck erschienenes
Werk : „ Die Hand bei der Arbeit , das Herz bei
Gott ! " die beste Auskunft ; das Werk , dessen erster Band
vorliege , sei Ihrer Königlichen Hoheit der Groß Herzogin
gewidmet. Der Preis beträgt 2 M . Der Reinertrag fließe
dem Badischen Frauenverein zu . — Auf Ersuchen erläuterte
die anwesende Herausgeberin , daß das Buch aus langjähriger
Tätigkeit und Erfahrung heraus entstanden und jedes der ein¬
zelnen Stücke , Gedichte und Prosa , praktisch erprobt sei ; möge
es ein Wegweiser sein und Anregung zu neuer Schaffens¬
freudigkeit geben .

Der Vorsitzende erwähnte noch hinsichtlich des Ge¬
schäftsgehilfinnenheims , daß die Vereinsleitung
genötigt gewesen sei , neuerdings hierfür anderweite Unter -
kunstsränme zu suchen , da die seitherigen nicht ausreichen und
eine Erweiterung des Anstaltsgebäudes durch An - oder Auf¬
bau nicht möglich sei . Es habe sich die Gelegenheit geboten,
ein von der Landesversicherungsanstalt Baden um den Preis
von 134 000 M . gekauftes Haus mietweise mit der Aussicht
aus allmähliche Erwerbung durch jährliche kleine Abzahlungen.
Die Frage der Finanzierung sei eine sehr günstige . Es werde
auch hier ein Antrag am Schluß der Beratungen der Ver¬
sammlung unterbreitet werden.

Der Vorsitzende ging in seinem Berichte zur Tätigkeit der
Zweigvereine über : Mit Freude dürfe ausgesprochen
werden , daß diese einen großen Schatz von Schaffensfreudigkeit
und Mithilfe zur Förderung gemeinnütziger Ziele darstellt ;
viele Aufgaben hätten sie gemein mit dem Gesamtverein. Die
Zahl der Zweigvereine habe am Jahresschluß 327 betragen
mit 52 709 Mitgliedern , hierzu seien im Lause dieses
Jahres bereits wieder 6 mit 2362 Mitgliedern gekommen . Die
weitere Vereinsbildung wurde sehr empfohlen und der Zusam¬
menschluß von mehreren kleinen Gemeinden zu einem Ver¬
ein als erwägenswert bezeichnet.

Für die Ausbildung von Mädchen zur Führung eines geord¬
neten Haushalts sei nach zwei Richtungen Erhebliches geleistet
worden und zwar durch Hebung des weiblichen Hand¬
arbeitsunterrichts und des Haushaltungs¬
unterrichts . Ihre Königliche Hoheit habe wieder durch
Spendung von 671 Schristchen „Mit Gott ! " und 1377,
Belobungszeugnisse an die tüchtigsten Schüle¬
rinnen des Handarbeitsunterrichts aufmunternd und fördernd
eingegriffen . Den Prüfungskommissionen für die
Beurteilung der zu prämiierenden Handarbeiten sei eine Erwei¬
terung dieser Aufgabe durch Aufnahme weiterer gemeinnütziger
Zwecke zu empfehlen. — Der Handarbeitsunterricht werde auch
über das schulpflichtige Alter der Mädchen hinaus durch die Ver¬
eine gepflegt, und zwar je nach den örtlichen und finanziellen
Verhältnissen , durch Frauenarbeitsschulen — hier in
Eberbach sei von der Erstellung eines Vereinshauses zu berichten,
in dem eine Frauenarbeitsschule und ein Schwesternheim in
schönen passenden Räumen untergebracht sei — , ferner durch die
Einrichtung von Einzelkursen im Handnähen ,
Kleidermachen , Bügeln , in zahlreichen Flickkur¬
sen und Flickabeüden , nicht zu vergessen die Pflege des
Handspinnens . Die diesjährige große Spinnereiaus¬
stellung zu Karlsruhe habe gezeigt , wie weit Selbreitet noch diese
alte ehrwürdige Sitte sei, deren ethischer Wert besondere Beach¬
tung verdiene. Den Vereinen könnten zur Abhaltung von
Spinnkursen und Spinnfesten seitens des Gesamtoereins Bei¬
träge in Aussicht gestellt werden.

Ilebergehend zum Haushaltungsunterricht , be¬
sprach Redner die verschiedenen Modalitäten der Einführung
und wies auf die Ermöglichung der Einführung durch das Zu¬
sammenlegen mehrerer Gemeinden hin, da , wo finanzielle Rück¬
sichten die Anstellung einer eigenen Lehrerin für eine einzelne
Gemeinde nicht ermöglichten . Zur Abhaltung von Koch -
kursen könnten den Zweigvereinen gleichfalls Geldbeiträge
bewilligt werden.

Mit besonderer Hingabe widmeten sich die Vereine der
Kleinkinderpflege ; zahlreich seien die diesem Zwecks
dienenden Anstalten . Wünschenswertsei es , wenn die Gemein¬
den die Schwierigkeit der Erstellung von Kinderschulgebäuden
nicht den Vereinen allein überließen, wie es gar oft geschehe.
Die häufig noch vorkommenden Unglücksfälle bei Kindern in¬
folge ungenügender Ueberwachung in Zeiten der Feldgeschäste
legten die Einrichtung von einfachen Sommerkrippen
nahe , wo die Erstellung einer ständigen Kleinkinderbewahran¬
stalt nicht möglich sei . — Hinsichtlich der Beaufsichtigung der
Pflege - und Haltekinder lägen gute Nachrichten vor.
Mit gleichem Eifer widmeten sich die Vereine der Kranken¬
pflege . Deren Zahl sei auf 125 gestiegen mit 245 Pflege¬
rinnen , davon 99 katholische Ordensschwestern , 50 Diakonissinnen,37 Vereinsschwestern und 69 Landkrankenpflegerinnen. Wöch¬
nerinnenpflege und Hauspflege , eventuell durch
Verwendung der Landkrankenpslegerirmen, wurde den Vereinen
angelegentlich empfohlen. Berührt wurde die Abhaltung von
Krankenpflegekursen zur Ausbildung freiwilliger
Pflegerinnen ; 160 Vereine besitzen Krankengeräts chaft .
Die Abhaltung von Vorträgen über die Bekämpfung der
Lungentuberkulose usw . wurden zur Nachahmung
empfohlen. Die Fürsorge für körperlich Mißbildeter durch
Errichtung eines Heimes wurde berührt .

Das Gebiet der Armenpflege werde allgemein kulti¬
viert . — In der freiwilligen Kriegstätigkeit im allge¬
meinen seien die Vereine gegenüber andern Staaten immer noch
im Rückstand . Es sei hier auf den nachfolgenden Vortrag des
Herrn General Limberger , über den jetzigen
Stand des Roten Kreuzes , hingewiesen .

Nachdem Redner noch Fingerzeige gegeben hatte, wie zur
Belebung der Zweigvereine durch Vereinsfeste , Vorträge , ge¬
sellige Vereinigungen , Theatervorstellungen usw . beigetragen
werden könne , und zu einer fleißigen Benützung der über 8000
Bände zählenden Vereinsbibliothek und die Vorfüh¬
rungen von Lichtbildern , wozu ein Apparat zur Verfü¬
gung gestellt werden könnte , die Vereine eingeladen hatte , schloß
er seine Ausführungen über das große Gebiet der Vereins¬
tätigkeit mit dem Appell an die Zweigvereine , in der erfreu¬
lichen Tätigkeit fortzufahren . ll . IV .

Her'r'kn , Knaben - u . Kinäer'

Me mul Mt/eii
«

iiut - unä Mtrenmagsrin,
Itsnlsnulis , 1S1 Lslssrstrssisv . K

Ae WMe WchmiG -M
für Militärdienst- und Tochter -Aussteuer in Karlsruhe
übernimmt Kinder-Verstcherungen in der Weise , daß die Kapitalen zahlbar
werden:

») aus einen vorher bestimmten gewissen Zeitpunkt : 18, 20 , 25 rc . Jahre ;
k) aus den Hochzeitstag eines Töchterchens ;
e) auf den Militärdienst eines Knaben ; außerdem A 21 .19
ä) Alters -Versicherungen Erwachsener ohne ärztliche Untersuchung

Je früher der Beitritt erfolgt, desto billiger die Prämie .
Aufhören der Prämienzahlung in früherem Todesfall des Antragstellers .

— Vollständige Rückgewähr, falls das versicherte Kind vorher stirbt . — Niedrige
Prämien , solide, sparsame Verwaltung , alle Ueberschüsse den Versicherten .

Auskunft ertheilt und Anträge nimmt entgegen :
Die Direktion , Schießplatz 7, Karlsruhe , j

Bürgerliche Rechtsstreite .
Konkurs .

E .437 . Nr . 16 705. Emmendingei
In dem Konkursverfahren über da
Vermögen des Schreinermeisters Jo
Hann Fehrenbach von Emmendingen i
Termin zur Abnahme der Schlußrech
nnng , zur Erhebung von Einwenduri
gen gegen das Schlußverzeichnis nn
zur Beschlußfassung der Gläubigeüber etwa nicht verwertbare Vermö
gensstücke ans:

Freitag , den 20 . November 1903 ,
vormittags halb 10 Uhr,

bestimmt worden .
Emmendingen, den 26 . Okt . 1903

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts:
Bruch .



Lür ÄL8 ^ rI »« 88trV ^ L « LlRLIIL V » ÄSN .
Baden .

Nr . 26 671 .
_ E .320 . ! Durch Ehevertrag vom 7 . Oktober meinschast gemäß 88 1437 ff . des B -

. . — Zum Guterrechtsre - f 1903 wurde die allgemeine Güterge - G .B . vereinbart ,
gister Band I Seite 304 wurde einge - ^meinschast nach den Regeln des B . G .B . - Freiburg , den 17 . Oktober 1903 .
tragen : Ludwig Belten . Schuhmacher ^vereinbart . j Großh . Amtsgericht III .
m Baden , Lucas Schweizer Wrtwe , 2 . Seite 332 : Eckerle , Josef , Land - _ _

DÜ? ch Ehevkrwag
'
Lm 14 . Oktober ! Ln

' " «^ orene
. ^ °" b° ch- E

^
SO.

1903 wurde Errungenschaftsgemein -
j Durch Ehevertrag vom14 Oktober llA ^ Ede elngewagen

Bernhard Rauer , Landwirt und
. Haft gemäß r>8 1519 ff . B .G .B . ver - >Straßenwart in Strohbach , Gemeinde
! ^Bermersbach , und Euphrosine geb .

Buhl , den 21 . Oktober 1903 . ! ^ ^ ^
> Großh . Amtsgericht .

^^

schaff gemäß 88 1619 ff . B .G .B . fest¬
gesetzt .

Baden , den 17 . Oktober 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Baden . E .36S . : _ _
Nr . 27 268 . Zum Güterreckstsre - ! Brette » ,

gister Band I Seite 306 wurde ein - ! Ins Güterrechtsregister Band I
getragen : ! Seite 79 wurde heute eingetragen :

Schutzmann Philipp Herrmann und ! Föckler , Friedrich , Bäcker und Gast -
Maria geb . Krieger , beide in Baden . Wirt in Gochsheim und Luise geborene

Durch Ehevertrag vom 24 . Septem -

E 446 her 1903 ist allgemeine Gütergemein¬
schaft vereinbart .

Gengenbach , den 23 . Oktober 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Durch Ehevertrag vom 14 . Oktober ^
Kilian .

1903 wurde Errungenschaftsgemein - ! Im Ehevertrag vom 13 . Oktober
schf-ft Kemaß 88 1619 ff . B .G .B . fest - i 1903 " wurde die Errungenschaftsge -
Sefftzt . i meinschast der 88 1619 ff . des B .G .B .

Baden , den 22 . Oktober 1903 . festgesetzt .
Großh . Amtsgericht .

Baden . E .442 .
Nr . 27 168 . Zum Güterrechtsregi -

fter Band I Seite 306 wurde einge¬
tragen :

Leopold Mürb ,
Maria geb . Dörr in Baden :

Durch Ehevertrag vom 20 . Oktober
1903 wurde Errungenschaftsgemein¬
schaft gemäß den Bestimmungen des
Bürgerlichen Gesetzbuches festgesetzt .

Baden , den 23 . Oktober 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Breiten , den 24 . Oktober 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Baden . E .443 .
Nr . 27 288 . Zum Güterrechtsre¬

gister Band I Seite 307 wurde ein¬
getragen :

Anton Jörger , Fuhrknecht und
Theresia geb . Beckert , beide in Oos :

Durch Ehevertrag vom 21 . Offober
1903 wurde Gütertrennung gemäß
88 1427 bis 1431 B .G .B . festgesetzt .

Baden , den 24 . Offober 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Bonndorf . E .346 .
In das Güterrechtsregister wurde

heute unter O . - Z . 91 eingetragen :
Baldischweiler , Martin , Landwirt

in Röthenberg und Adelina geborene
Hüpfer .

Durch Vertrag vom 23 . September
1903 wurde unter Aufhebung des zu
Bonndorf am 16 . Mai 1887 errichte¬
ten Ehevertrags als Norm zur Rege¬
lung der ehelichen Güterverhältnisse
der Güterstand der vollständigen Gü¬
tertrennung unter Ausschließung aller
Verwaltung und Nutznießung des Ehe¬
mannes gemäß 88 1427 ff . B .G .B .
gewählt .

Bonndorf , den 20 . Oktober 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Heidelberg . E .395 .
Eingetragen wurde zu Band II :

a . Am 14 . Oktober 1903 :
1 . Auf Seite 170 : Philipp Oel -

schläger , Kaufmann in Wilhelmsfeld ,
und Katharina geb . Grab . Durch Ehe¬
vertrag vom 7 . Offober 1903 ist die
Errungenschaftsgemeinschaft gemäß 88
1519 ff . B .G .B . festgesetzt .

b . Am 15 . Offober 1903 :
1 . Auf Seite 171 : Johann Knopf ,

Metzger in Heiligkreuzsteinach und

Nitz
Fra » als Vorbehaktsgut derselben er - me-rmeester m Mannheim nM

"
»

klärt . geb . Holzmckmr ,
5 . Seite 296 : Ehrler , Wilhelm , Nr . 1 . Durch Vertrag asm

Metzger, . Karlsruhe und Friederike geb . tober 190 .? ist Errungenschgftzn ^
'st-

Kühn , verwitwete Fausten . schaff vereinbart . Vorbehalten EUn
Nr . 1 . Durch Vertrag vom 8 . Ok - Frau ist daS im Vertrage „aber

"er
tober 1903 ' wuroe Gütertrennung ver - zeichnete Vermögensbeibringerr de

^

Durlach . E .431 .
Güterrechtsregister . Eingetragen :

„ >.. , . . . . 1 . Ludin , Emil , Schlosser in Dur -
Backermerster und und Christophine geb . Zöllen r. ^ ^

Durch Vertrag vom 21 . Oktober 1903 Anna geb . Brffch . Durch Ehevertrag
ist Gütertrennung vereinbart . üom 4 . Mai 1903 ist die Gütertreu -

2 . Schulz , Christian , Schuhmacher nung gemäß 88 1126 ff . B . G .B . fest¬
in Königsbach und Katharina gebmene gesetzt .
Schäfer . Durch Vertrag vom 7 . Ok - 2 . Auf Seite 172 : Christian Köhler ,
tober 1903 ist Gütertrennung verein - Metzgermelster in Heidelberg und
bart >Maria Katharina geb . Eck . Durch

3 .
'

Lmck, Gottlob , Fabrikant in Ehevertrag vom 7 . Oktober 1903 ist
Durlach und Elife geb . Wagner . Durch dm Guterweummg gemäß 88 1126 ff .

einbart . bei, , sowie aLs Vermögen , Mn« «
6 . Seite 297 : Blum , Jakob , Zahn - künftig durch ^ bsthast oder Sw ». . ^

arzt , Karlsruhe und Hermtne geb . erwirbt .
Fitz - 7 . Seite 448 .' Speidel , Adolf

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 12 . drich , Kaufmann in Mannheim , ^
Oktober 1903 wurde die Errungen - Mathilde geb . Uhker . ^

schaftsgemeinschast vereinbart und das Nr . . 1 . Durch Vertrag vom 8 r ,
im Vertrag verzeichnete Beibringen der tober LS03 ist Gütertrennung
Frau als Vorbehaktsgut derselben er - bart .
klärt . 8 . Seite 449 : Reiner , August , x -..

7 . Seite 298 : Taub , Erwin , Archi - feuermann in Mannheim und
^

§ ,«
°

tekt , Karlsruhe und Grete geborene geb . Sigmund . ^
Sommer . Nr . 1 . . Durch Vertrag vom 7 o, .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 2 . Ok - tober 1903 ist Errungenschaftsgemün !
tober 1903 wurde Gütertrennung schaff vereinbart . Vorbehaltsgut dn
vereinbart . Frau ist Las im Vertrage näher ^

Karlsruhe , den 19 . Oktober 19031 zeichnete Vermögensbeibringen deri'L
Großh . Amtsgericht III . ben , sowie alles , was die Frau kunst¬

voll Todeswegen oder aus Schenk̂

«fsrzhl
Zum

^ urde
^

Kuifnu
Sst - ^
rober 1

2 . L
Hcinrit
hier, n
llllMN.

xtrobei
gcinemi
find : -
Mzerö
an die
von M

Vertrag vom 22 . Oktober 1903 ist Er¬
rungenschaftsgemeinschaft vereinbart .

Großh . Amtsgericht .

Eberbach . E .SZ7
In das Güterrechtsregister wurde

eingetragen : Wüstenhube , Karl , Schif¬
fer zu Eberbach , und Marie geborene
Hellriegel . Der Mann hat das Recht
der Frau , innerhalb ihres häuslichen
Wirkungskreises seine Geschäfte für
ihn zu besorgen und ihn zu vertreten /
ausgeschlossen .

Eberbach , den 21 . Off -Her 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Engen . E .4S0 :
Zum Güterrechtsregister Band 1

wurde unterm Heutigen eingetragen :
Seite 164 : Fechtig , Karl , Kauf¬

mann in Kirchen - Hausen und Regina
geb . Elsässer .

Vollständige Gütertrennung gemäß
88 1126 ff . B . G .B . laut Ehevertrag
vom 12 . Oktober 1903 .

Engen , den 20 . Offober 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Bonndorf . E .130 .
Engen .

Zum Güterrechtsregister
E .418 .

Band 1

In das Güterrechtsregister wurde wurde unterm Heutigen eingetragen :

heute unter O . - Z . 92 eingetragen : Seite 165 : Gila , Johann , Schmied
„Blättert , Mathä , Müller in Brun - in Aulfingen und Katharina gchorene

nadern und Karolina geb . Rogg .
"

Durch Vertrag vom 10 . September
Straub .

Allgemeine Gütergemeinschaft gem .
4903 wurde unter Aufhebung des am 88 1137 ff . B .G .B . laut Ehevertrag
LI . November 1898 zu Bonndorf ab - vom 14 . Offober 1903 .
geschlossenen Ehevertrags als Norm

zur Regelung der ehelichen Güterver¬
hältnisse der Güterstand der vollstän¬
digen Gütertrennung unter Ausschlie¬
ßung aller Verwaltung und Nutznie¬
ßung des Ehemannes gemäß 88 H27

u . ff . B .G .B . gewählt .
Bonndorf , den 23 . Oktober 1903 .

Großh . Amtsgericht .

Seite 166 : Fluck , Anton , Landwirt
in Kommingen und Rosa geb . Maus .

Allgemeine Gütergemeinschaft gem .
88 1437 ff . B .G .B . laut Ehevertrag
vom 15 . Offober 1903 .

Seite 167 : Auer , Gottfried , Land¬
wirt in Thengen und Amanda gev .
Zeller .

Allgemeine Gütergemeinschaft gem .
88 1437 ff . B .G .B . laut Ehevertrag

Boxberg . E .318 . HE 16 . Oktober 1903 .
Nr . 8674 . In das Guterrechtsre - Engen , den 23 . Offober 1903 .

gister dahier , Band I Seite 158 , Großh . Amtsgericht ,
wurde heute eingetragen :

Postbote Heinrich Diehm und dessen Freiburg . E . 339 .
Ehefrau , Katharine Häfner , von Pas Güterrechtsregister Bd . II
Eubigheim .

Nr . 1 . Laut Ehevertrag vom 14 .
Oktober 1903 ist allgemeine Güterge¬
meinschaft bestimmt .

Boxberg , den 17 . Oktober 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Boxberg . E . 359 .
Nr . 8799 . In das Güterrechtsre¬

gister Band I Seite 159 wurde heute
eingetragen :

Landwirt Josef Anton Rüdmger
von Winzenhofen und Therese Walz , Stricker .

wurde eingetragen :
O .- Z . 160 . Zimmermann , Johann ,

Monteur in Littenweiler , und Frie¬
derike geb . Schmidt .

Durch Vertrag vom 6 . Offober
1903 wurde die Verwaltung und Nutz¬
nießung des Mannes am Vermögen
der Frau ausgeschlossen ; es besteht so¬
mit Gütertrennung gemäß 88 1426 ff .
des B .G .B .

O .- Z . 151 . Belzer , Anton , Mas¬
seur in Freiburg , und Julie geborene

B .G .B . festgesetzt .
3 . Auf Seite 173 : Hans Karl Bern¬

hard Helmuth Friedrich Georg Sand -
rock, Lehrer in Heidelberg und Jose¬
fine geb . Kleinhans . Die Ehegatten
haben unter Aufhebung ihres seitheri¬
gen Güterstandes durch Ehevertrag
vom 6 . Oktober 1903 die Errungen¬
schaftsgemeinschaft gemäß 88 1619 ff .
B .G .B . festgesetzt . Dabei ist das in
8 2 des Ehevertrags näher beschriebene
Beibringen der Ehefrau als deren
Vorbehmtsgut erklärt .

c . Am 16 . Oktober 1903 :
1 . Auf Seite 174 : August Weber ,

canck ., ineck . in Heidelberg und Auguste
geb . Delhahe .. Die Ehegatten haben
unter Aufhebung ihres seitherigen Gü -
terstwndes durch Ehevertrag vom 7 .
Oktober 1903 die Errungenschastsge -
meinschast gemäß 88 1619 ff . B .G .B .
festgesetzt .

L Auf Sekte 1 .75 : Ludwig Wilhelm
Schneider , städt . Beamter in Heidel¬
berg und Anna geb . Knorr . Die Ehe¬
gatten haben unter Aufhebung des
seitherigen Güterstandes durch Ehe¬
vertrag vom 6 . Offober 1903 die Er¬
rungenschaftsgemeinschaft gemäß 88
1519 ff . B .G .B . festgesetzt . Dabei ist
das in dem dem Chevertrage beige¬
fügten Verzeichnisse näher beschriebene
Vermögen der Ehefrau , und alles ,
was dieselbe fernerhin durch Erbschaft
oder Schenkung erwerben wird , als
ihr Vorbehaltsgut erklärt .

ck. Am 17 . Oktober 1903 :
1 . Auf Seite 176 : Karl Heilmann ,

Geschäftsagent in Heidelberg und
Katharina geb . Kern . Die Ehegaffen
haben unter Aufhebung ihres seitheri¬
gen Güterstandes durch Ehevertrag
vom 14 . Oktober 1903 die Gütertren¬
nung gemäß 88 1426 ff . B .G .B . fest -

e . Am 19 . Offober 1903 :
1 . Auf Seite 177 : Daniel Kuhn ,

Metzger in Heidelberg und Emma geb .
Kaul . Die Ehegatten haben unter
Aufhebung ihres seitherigen Güter¬
standes durch Ehevertrag vom 15 . Ok¬
tober 1903 die Gütertrennung gemäß
88 1426 ff . B .G .B . festgesetzt .

2 . Auf Seite 178 : Josef Hauch
Brauereiarbeiter in Eppelheim und
Margaretha geb . Zöllen Die Ehe¬
gaffen haben unter Aufhebung ihres
seitherigen Güterstandes durch Ehever¬
trag vom 13 . Oktober 1903 die Gü¬
tertrennung gemäß § 8 1428 ff . des
B .G .B . festgesetzt .

Kenzingen . E .397 . erwirbt .
In das Güterrechtsregister Band I 9 . Seite 450 : von St . Georg ,

wurde heute eingetragen : Heinrich , Kaufmann in Mannheim «
1 . Seite 122 : Kummer , Anton . Frieda geb . Jäckel .

Schreiner von Ulm und Wenzinger , Nr . 1 . Dürch Vertrag vom 8 . ft
Theresia von Nordweil , beide in tober 1903 ist Gütertrennung vereft
Nordweil . Vertrag vom 16 .

'
Septem - bart .

ber 1903 . 2 . Seite 123 : Meier , Wil - 10 . Seite 46 .1 : Laux , Johann .
Helm , Landwirt und Meier , Maria brikarbeiter in . Mannheim und Katha-
Josefa , beide in Bombach . Vertrag rina geb . Knaus , Witwe des Johmg,
vom 22 . September 1903 . In beiden Ludwig Gatzmann .
Fällen wurde Errungenschaftsgemein - Nr . 1 . Durch Vertrag vom S . ft
schaft nach 8 1619 B . G .B . vereinbart , tober 1903 ist Gütertrennung verei»-

Kenzingen , den 21 . Oktober 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Konstanz . E . 319 .
In das diesseitige Güterrechtsregi¬

ster wurde heute eingetragen :
Band I Seite 223 : Mahlbacher ,

Sigmund , Eisenbahnarbeiter zu Allens¬
bach und Wilhelmine geb . Motz .

bart .
^ Mannheim , Lun 17 . Oktober

Großh . Amtsgericht I .

Mosbach . E.Rt.
Nr . 22 847 . Iw das Güterrechg!

register Band I O . - Z . 202 wurde ein¬
getragen : Josef Fischer , Landwirt in
AllfeÜ » und Katharina geb . Fähndist

^ rch Vmffag
'
vöm 3

^
Oktdbm

'
l903 Durch Vertrag vom 8 . Oktober «

wurde die Errungenschaftsgemeinschaft ^ urde Cmungenschaftsgememscbm
des B G B vereinbart verernbart . Mosbach , den 21 . Okroba

Konstanz , den 17 Oktober 1903 . Groß h . Amtsgericht .

Griffst , Amtsgericht . Neustadt . E .lst
Ju das Güterrechtsregister Großh.

Konstanz . . ^ ^ ^ 01 . Amtsgerichts Neuschdt wurde urckm
^ övs dresserffge M Offober 1903 . eingetragen :

Guterrechtsregrster wurde unterm ^ Merz . Otto , Tuchfaürikant zu Rw
Hentrgen emgetragen : ^ «dt ^ Leoniergxü . Walther :
. I K ^ e 224 : Krandle Frre - Durch Vertrag vom 17 . Oltoba
drrch, Inspektor zu Konstanz und Cle - , 1889 ist vereinbart -:
mentine geb . Hungerbieler . f Jeder Teil wirft die bare Summ

Durch Vertrag vom 23 . September Einhundert Mark in die Gemea-

.B . vereinbart .
Konstanz , den 21 : Oktober 1903 .

Großh . Amtsgericht .

m
!Erde die Gütertrennung des is^ ft ein , während alles übrige , ge-

B . G .B . vereinbart . genwärtige und zukünftige , aktive M
passive fahrende VermögensbeibmW

! eines jeden Teiles von der Gemm-
- schaft ausgeschlossen , und für verliegen -

E .419st schäftet erklärt wird .
^ n das diesseitige Güterrechtsregi -ft 2 , Mangler , Josef . Kaufmann st

ster wurde uuterm Heutigen einge - ! Neustadt und Elise geb . Walz ,
tragen : > Durch Vertrag vom 24 . Augch

1 . Band I Seite 225 : Mayer , Theo » : 1893 ist vereinbart :
dor , Apotheker zu Konstanz , und Maria : Jeder Teil wirst von seinem Va-
geb . Krau . ! „ wgen die Summe von einhundal

Durch Vertrag vom 16 . Oktober Mark in die Gütergemeinschaft E !
K03 wurde die Errungenschaftsge - , alles übrige , gegenwärtig und kürst»
mernschast des B .G .B . vereinbart . ! durch Erbschaft oder Schenkung M

2 . Band l Seite 226 : Singer , : kommende Vermögen mit dem den
Theodor , Gr . Landgerichtsrat a . D : zu ! ans haftende » , Schulden wird von ds
Konstanz , und Katharina geb . Fischer . ! Gemeinschaft ausgeschlossen , so ^

Durch Vertrag vom 16 . Mai 190s > ! dieses aus tkas oben
wurde die allgemeine Gütergemein - ! die künftige Errungenschaft beschrdw
schaft des B .G .B . vereinbart .

Konstanz , den 23 . Oktober 19Ä3 .
Großh . Amtsgericht .

E . 368 .
Band 4

ledig , von Marlach .
Nr . 1 . Laut Ehevertrag vom 3 . Durch Vertrag vom 24 . Oktober

1903 wurde die Verwaltung und
Offober 1903 ist allgemeine Güter -

Nutznießung des Mannes am Vermö
gemernschaft bestimmt . .

Boxberg , den 22 . Oktober 1903 .
Großh . Amtsgericht .

E .421 .
In das Güterrechtsregister Band I

Seite 160 wurde heute eingetragen :
Landwirt Friedrich Ehrly von Wöl -

chingen und Anna Maria Hofmann ,
ledig , von Boxberg .

Nr . 1 . Laut Ehevertrag vom 14 .
Offober 1903 ist Errungenschaftsge¬
meinschaft bestimmt .

Boxberg , den 26 . Oktober 1903 .
Großh . Amtsgericht .

gen der Frau ausgeschlossen ; es be¬
steht somit vollständige Gütertrennung
gemäß 88 1126 ff . des B . G .B .

O .- Z . 152 . Konrad , Johann Josef
Valentin , Kaufmann in Freiburg , und
Maria Luise geb . Nabholz .

Durch Vertrag vom 13 . Offober
1903 wurde die Errungenschaftsge¬
meinschaft gemäß 88 1619 ff . des B .¬
G .B . vereinbart . Hierbei wurde das
gesamte Einbringen der Frau , sowie
dasjenige Vermögen , was sie nach 88
1369 und 1370 des B .G .B . erwirbt ,
als deren Vorbehaltsgut erklärt . Be

Mannheim .
Zum Güterrechtsregister

wurde heute eingetragen :
1 . Seite 442 : Schwarzott , Martin ,

Schneidermeister rn Mannheim und
Elise geb . Ohngemach .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 11 .
September 1908 ist Gütertrennung
vereinbart .

2 . Seite 443 : Krass », Friedrich ,
Kunstmaler in Mannheim und Luise
geb . Federer .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 21 .
. September 1903 ist Errungerischafts -
Herdelberg , den 20 . Oktober 1903 . gemeinschast vereinbart .

Großh . Amtsgericht Heidelberg .

züglich des näheren Beschriebes des

Bühl . E .336 . Einbringens wird auf die Register -

Nr . 17 238 . Zum diesseitigen GL - affen verwiesen ,
terrechtsregister Band l wurde unterm O . - Z . 153 . Steiert , Heinrich ,
Heutigen eingetragen : , Holzhändler in Freiburg , und Anna

1 . Seite 331 : Feger » Josef , Kut - geb . Bercher
scher in Bühlerthal und Rosa geb . Durch Vertrag vom 14 . Oktober

Schmidt . 1903 wurde die allgemeine Güterge -

Karlsruhe . E .312 .
In das Güterrechtsregister ist zu

Band III eingetragen :
1 . Seite 292 : Krieg , Albert , Wirt ,

Karlsruhe und Anna geb . Hurst .
Nr . 1 . Durch Vertrag vom 1 . Ok¬

tober 1903 wurde Gütertrennung ver¬
einbart .

2 . Seite 293 : Meß , Karl , Heilge¬
hilfe , Karlsruhe und Mina geborene
Eisenschneider .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 2 . Ok¬
tober 1903 wuroe Gütertrennung ver¬
einbart .

3 . Seite 294 : Wettstein , Karl Ale¬
xander , Oberleutnant , Karlsruhe und
Emma geb . Balz .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 1 . Sep¬
tember 1903 wurde Gütertrennung
vereinbart .

4 . Seite 296 : Buscher , Emil Karl
Anton , Gastwirt , Karlsruhe u . Marie
geb . Schwenk .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 3 . Ok¬
tober 1903 wurde die Errungeuschafts -
gemeinschaft vereinbart und das im
Vertrag verzeichnete Beibringen der

Nach Vertrag vom
1903 wird als Gürerrecht - E -,

BadeErrungenschaftsgemeiuschmt
1519 ff . B .G .B . festgesetzt - ^

Philippsburg , den 22 . O '

Großh . Amtsgericht -

Vorbehaltsgut der Frau ist das im
Vertrage näher bezeichnete Vermö¬
gensbeibringen derselben , sowie alles ,
was sie nach 88 1369 und 1370 des
B G .B . erwirbt .

3 . Seite 444 : Fink , Karl Emanuel ,
Schieferdeckermeister in Mannheim u .
Anna geb . Kurz .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 22 .
September 1903 ist Gütertrennung
vereinbart .

4 . Seite 445 : Raidt , Heinrich ,
Kaufmann in Mannheim und Apol¬
lonia geb . Molter .

Nr . 1 . Durch den rechtskräftig ge¬
wordenen Beschluß Gr . Amtsgerichtes
Mannheim 13 vom 22 . September
1903 Nr . 3192 , wornach über das
Vermögen des Mannes das Konkurs¬
verfahren eröffnet worden ist , ist ge¬
mäß 8 1126 B . G .B . Gütertrennung
eingetreten .

5 . Seite 446 : Ruf , Friedrich Wil¬
helm , Hilfsaufseher in Mannheim u .
Luise Pauline geb . Freyer .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 23 .
September 1903 ist Errungenschafts¬
gemeinschaft vereinbart .

6 . Seite 447 : Boos , Anton , Zim -

bleibeu .
Großh . Amtsgericht .

Overkirch . EM
Nr . 9832 . In das GürerreW »

gister wurde eingetragen : . .
1 . Band I Seite 224 : Streif , M

Landwirt von GaiAbach und FranzM
geb . Wlchele , verwitwete
Ringelbach . Die Brautleute
im Vertrag vom 1 . Oktober 1906 n
Erruugenschaftsgemeiuschaft gemax N

151S ff . B .G .B . ^
2 . Band I Seite 225 : Meier , WA

delin , Landwirt in Stadelhostr
Jda geb . Spinner von Erlach - ^
Vertrage vom 8 . Oktober 1999
einbarten die Brautleute d,e

genschaftsgemeinschaft gemäß 88
u . ff . B .G .B . ^

Overkirch , den 17 . Oktober 19v

Großh , Amtsgericht .

Oberkirch . .
Nr . 9969 . In das Güterrechts-

-'

gister wurde eingetragen :
Band I Seite 226 : Rieg »

Johann , Postbote in OberurG
Theresia geb . Braun . As

Die Brautleute wählten «s
trag vom 16 . Offober 1903 ^
meine Gütergemeinschaft
1437 ff . B .G .B . . . „ . 1-05.

Oberkirch , den 22 . Oktbbtt
Großh . Amtsgerrchl ^ .

- —
sE
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Mc-
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fabrikant in Schwetzingen , und Wil -
helmina geb. Link

Laut Vertrag vom 30 . September
1903 wurde Errungenschaftsgemein¬
schaft nach ZK 1519 ff . des B .G .B .
vereinbart . Als Vorbehaltsgut der
Ehefrau wurde das gesamte Einbrin -

o Blatt -109 : Tumbert , Ludwig gen einschließlich der Zinsen aus dem-
Ainricki Wilhelm Daniel , Kaufmann selben , sowie alles , was sie gemäß
iier ,

""

MLNN.
88 1368-
erklärt.

-1370 des B . G .B . erwirbt .

- ssrzherm. - E .398 ."
gum Güterrechtsregister Band III

- „rde eingetragen :
1 Blatt 108 : Heuer , Hermann ,

gguftnann hier , und Frieda geborene
^ Nach dem Vertrage vom 9 . Ok-

1903 besteht Gütertrennung .
Blatt -109 : Tumbert , Ludw

ricv Wilhelm Daniel , Kaufme
und Sofie Louise geb. Holder -

^ u. Nach dem Vertrage vom 7 .
pftober 1903 besteht Errungenschafts - !
g-meinschcht- . V°rbehaltsgut der Frau ^

Schopfheim . E .39S .
sind: a . Fahrnisse laut vorliegendem ^ ^ Güterrechtsregister Band I
Verzeichnisse- d . Ein Rentenanspruch ^ eite 138 wurde eingetragen :die Mutter der Ehefrau m Hohe - -
E jährlich 80 Mark. c . Alles , was
he künftig durch Erbschaft, Schenkung
jcher sonstigen unentgeltlichen Titel er-
^

Pforzheim, den 21 . Oktober 1903 .
Großh . Amtsgericht II .

Laut Vertrag vom 7 . Oktober 1903
ist Errungenschaftsgemeinschaft ver¬
einbart . Das in Z 3 des Vertrags
näher beschriebene Einbringen der Ehe¬
frau wird als Vorbehaltsgut erklärt.

Tauberbischofsheim , 20 . Okt. 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Großh . Amtsgericht .

«St
n L

M-

«astatt. E . 338 .
Pr. 25 913 . In das Güterrechts -

Esier wurde heute zu Band I Seite
Ug eingetragen :

Adolf Tchof, Bäckermeister und
sihristina geb . Stecker in Iffezheim .

Durch Ehevertrag vom 13 . Oktober
M 3 wurde der bestehende Ehevertrag
»am Oktober 1901 , durch welchen die
ßrrrmgenschaftsgemeinschaft verein¬
bart war , aufgehoben und als Norm

güterrechtlicheu Verhältnisses die
Gütertrennung gemäß KZ 1126 ff . des
KH.B . , wonach Verwaltung und Nutz¬
nießung des Vermögens der Frau sei¬
tens des Mannes ausgeschlossen ist, be-
siimmr.

Rastatt , den 20 . Oktober 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Schwetzingen. E .364
Zum Güterrechtsregister wurde

beute eingetragen :
Seite 171 : Eder, Josef , Zigarren -

Roßkopf, Johann Gustav , Landwirt
und dessen Ehefrau , Marie geb . Trefzer
in Raitbach .

Durch Ehevertrag vom 13 . Oktober
1903 wurde Errungenschaftsgemein¬
schaft gemäß K 1619 B . G .B . verein¬
bart .

Ueberlingen . E .381 .
Ins diesseitige Güterrechtsregister

Band I ist eingetragen :
n . unterm 20 . Oktober 1903 :

Seite 276 : Sailer , Ernst , Maurer
in Ueberlingen und dessen Ehefrau ,
Bertha geb . Dublin :

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 16 .
Oktober 1903 ist Gütertrennung gem.
KK 1127 ff . B . G .B . vereinbart ,

d . unterm Heutigen :
Seite 276 : Sauber , Ftiedrich , Maler¬

meister in Ueberlingen und Marie
Bilgram .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 16 .
Oktober 1903 ist Errungenschaftsge -

gem. 88 1619 ff . B . G .B .
Vorbehaltsgut der Ehefrau sind

Forderungen , wie solche im Ehevertrag meinschaftnäher beschrieben sind, im Betrage von vereinbart . Das Beibringen derzusammen 5028 M . 27 Pf . Braut Marie Bilgram , bestehend inSchopfheim , den 23 . Oktober 1903 . den in 8 II des Ehevertrags aufge -
_ Gro ßh. Amtsgerich t ._ führten Fahrnissen und in 2000 M .

baremStaufen . E .360 .
Nr . 9961 . Zum Güterrechtsregister

in Band I Seite 69 wurde heute ein¬
getragen :

Johann Gaß , Oberküfer in Hei -
tersheim und Bertha geb. Maier .

In 8 ^ des Ehevertrags vom 11 .
Oktober 1903 ist Gütertrennung ge¬
mäß 88 H27 — 1431 B . G .B . verein¬
bart .

Staufen , den 16 . Oktober 1903 .
Großh . Amtsgericht ._

Tauberbischofsheim . E .322 .
In das Güterrechtsregister Band I

wurde heute eingetragen :
Seite 205 : Braun , Leonhard , Land¬

wirt und Schuhmacher in Beckstein, u.
Agnes geborene Wegert .

»*»

in
Gelde , ist als Vorbehaltsgut

erklärt.
Ueberlingen . den 21 . Okt . 1903 .

Großh . Amtsgericht .
Waldkirch . E .444 .

In das Güterrechtsregister Band I
Seite 122 wurde heute eingetragen :

Maier , Johann , Metzgermeister zu
Waldkirch und Amanda Luise geborene
Adolph.

Durch Vertrag vom 16 . Oktober
1903 wurde Errungenschaftsgemein¬
schaft gemäß 88 1619 ff . B .G .B . be¬
stimmt . Zu Vorbehaltsgut der Ehe¬
frau wurden bewegliche Sachen , wie
solche im Ehevertrag bezeichnet sind,
im Anschlag von 2192 M . , sowie jenes
Vermögen erklärt, welches die Ehe¬

frau durch Schenkung oder kraft Erb¬
rechts erwirbt .

Waldkirch, den 24 . Oktober 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Waldshut . E .317 .
In das Güterrechtsregister S . 212

wurde eingetragen :
Bercher» Mathä , Landwirt in Geiß -

lingen und Luise geb . Kramer .
Nr . 1 . Durch Vertrag vom 16 .

September 1903 wurde die Güter¬
trennung nach 88 1427 ff . B .G .B .
vereinbart .

Waldshut , den 14 . Oktober 1903 .
Großh . Amtsgericht I .

Wiesloch . E .420 .
Nr . 11 864 . Zum Güterrechtsre¬

gister Band I Seite 89 ist eingetragen
worden :

Fuchs , August , Bäcker in Dielheim ,
und Karoline geb . Laier .

Errungenschaftstzemeinschaft laut
Ehevertrag vom 2 . Oktober 1903 .

Wiesloch , den 23 . Oktober 1903 .
Großh . Amtsgericht .

Wiesloch . E .323 .
Nr . 12 060 . Zum Güterrechtsregi¬

ster Band I Seite 89 ist heute einge¬
tragen worden :

Klein II . , Moses , Kaufmann in
Walldorf und Rosa geb . Ostheimer .

Errungenschaftsgemeinschaft laut
Ehevertrag vom 11 . Oktober 1903 .

Das in Z 2 des Ehevertrags be¬
schriebene Fahrnisbeibringen der Frau
ist Vorbehaltsgut .

Wiesloch , den 21 . Oktober 1903 .
Großh . Amtsgerichts_

Wolfach. E .362 .
Zum Güterrechtsregister Band I

wurde heute eingetragen :
Auf Seite 353 : Heinzmann , Gott¬

fried , Installateur in Schiltach und
Auguste Hedwig Antonie Schwarzer .
Durch Ehevertrag vom 26 . Januar

1903 wurde als eheliches Güterrecht
die Gütertrennung gemäß 88 1127 ff .
B .G .B . festgesetzt.

Seite 364 : Schmieder, Karl , Post¬
hilfsbote in Steinach und Zäzilicr
Schmidt . Durch Ehevertrag vom 17 .
August d. I . wurde als eheliches Gü¬
terrecht die allgemeine Gütergemein¬
schaft gemäß 88 1137 ff . B .G .B . fest¬
gesetzt . -

Seite 366 : Becherer, Georg , Hof¬bauer in Mühlenbach und Veronika
Grießbaum . Durch Ehevertrag vom
7 . September 1903 wurde als ehe¬
liches Güterrecht die allgemeine Güter¬
gemeinschaft gemäß 88 H37 ff . des
B . G .B . festgesetzt .

Seite 356 : Himmelsbach, Karl ,
Dienstknecht in Steinach und Theresia
Föhrenbach. Durch Ehevertrag vom
19 . September d . I . wurde als ehe¬
liches Güterrecht die allgemeine Gü¬
tergemeinschaft gemäß § 8 1437 ff .B .G .B . festgesetzt .

Seite 357 : Falk , Karl , Schreiner¬und Glasermeister in Haslach und
Luise Moser . Durch Ehevertrag vom
2 . Oktober d. I . wurde als eheliches
Güterrecht die allgemeine Güterge¬
meinschaft gemäß 88 1137 ff . B .G .B .
festgesetzt .

Seite 358 : Hauer, Hermann , Zim¬
mermann in Kaltbrunn und Afra
Armbruster Durch Ehevertrag vom
16 . September d. I . wurde als ehe¬
liches Güterrecht die allgemeine Gü¬
tergemeinschaft gemäß 88 1437 ff .B .G .B . festgesetzt .'Seite 369 : Dieterle , Karl , Land¬
wirt in Schapbach und Rosina Schmie¬der Witwe , geborene Bühler . Durch
Ehevertrag vom 23 September 1903
wurde als eheliches Güterrecht die all¬
gemeine Gütergemeinschaft gemäß KK1437 ff . B .G .B . festgesetzt .

Wolfach, den 20 . Oktober 1903 .
Großh . Amtsgericht.
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Bürgerliche Rechtsstreite . j Oeffentliche Zustellung .
E.324 .2 .

' Nr . 36 029 . Freiburg . E .448 .2 . 1 . Nr . 24 161 . Mannheim .
Der am 20 . Februar 1903 geborene Der Kaufmann Heinrich Michel in
Peter Mignako, uneheliches Kind der Mannheim , vertreten durch Rechtsan -
Lthanasius Scherr Witwe , Edmunda wälte Or . Köhler und Or . Mayer in
geb. Mignako von Heimbach, vertreten Mannheim , klagt gegen die Barbara
durch seinen Vormund Emil Oeschger geb . Bender , geschiedene Ehefrau des
wn Heimbach , klagt gegen den Stein - Karl Heß , früher zu Heidelberg , zur -
hauer Florian Moser , zuletzt hier zeit an unbekannten Orten , unter der Amtsgericht zu Müllheim auf
wohnhaft , jetzt unbekannten Aufent - Behauptung , daß die betreffenden Mittwoch, den 9 . Dezember 1903 ,Halts, auf Grund des 8 1708 B . G .B . Hypothekenforderungen getilgt sind, vormittags 9 Uhr.mir dem Anträge , auf Zahlung einer mit dem Anträge auf Verurteilung zu Zum Zwecke der öffentlich» Zustelin Vierteljahresraten vorauszahlbaren bewilligen , daß die zu ihren Gunsten lung wird dieser Auszug der Klage

jeweils im voraus am ersten jedes
Kalendervierteljahres fälligen Unter¬
haltsrente von vierteljährlich 62 M .
vom Tage der Geburt der Klägerin ,
cd . i . 5 . August 1903 , bis zum zurück¬
gelegten 16 . Lebenjahre, und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor das Großh .

Unterhaltsrente von monatlich 16
don der Geburt bis zum zurückgeleg¬
ten 16. Lebensjahre , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor das Großh .
Amtsgericht zu Freiburg auf

Samstag, den 12 . Dezember 1903 ,
vormittags 9 Uhr,

Zimmer Nr . 8 .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage
bckmmt gemacht .

Freiburg i . B . , den 21 . Okt . 1903 .
Zimmermann ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .
Oeffentliche Zustellung .

E.341 .2 Nr . 13 066 . Konstanz.
Friseur Heinrich Wenk zu Unter -

im Grundbuch der Stadt Mannheim bekannt gemacht.Band 215 Blatt 37 Abteilung 3 auf
das Grundstück des Klägers Litera
L 6 , 6 in Mannheim ( Lagerbuch Nr .
4314 ) eingetragenen Sicherunghypo¬
theken und zwar :

a . Ziff . 6 mit 1200 M . und 4'/
Zins vom 24 . April 1902 an ,

b . Ziff . 7 mit 1800 M . und 4V - V»
Zins vom 1 . April 1902 an ,

gelöscht oder auf den Kläger als Eigen¬
tümer überschrieben werden , und ladet
die Beklagte zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor die I . Zivil¬
kammer des Großh . Landgerichts zu
Mannheim auf

Mittwoch , den 23 . Dezember 1903 ,

Müllheim , den 19 . Oktober 1903 .
Schiel ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .
Öffentliche Zustellung .

> E .403 . 2 . 1 . Wertheim. Der min -
derjährige Friedrich Rüdinger von
Stetten a . H . , uneheliches Kind der

Die Nachlahgläubiger werden aus¬
gefordert , ihre Forderungen und Rechte
an dem Nachlaß spätestens in dem auf

Dienstag , den 12 . Januar 1904 ,
vormittags 11 Uhr,

vor dem Amtsgericht Hierselbst, Abt . 8,
Zimmer 24 parterre , anberaumten
Aufgebotstermin anzumelden .

Die Anmeldung einer Forderung hat
die Angabe des Gegenstandes und des
Grundes der Forderung zu enthalten .
Urkundliche Beweisstücke sind in Ur¬
schrift oder in Abschrift beizufügen .

Die Nachlaßgläubiger , welche sich
nicht melden , können , unbeschadet des
Rechts , vor den Verbindlichkeiten aus
Pflichtteilsrechten , Vermächtnissen und
Auflagen berücksichtigt zu werden , von
den Erben nur insoweit Befriedigung
verlangen , als sich nach Befriedigung
der nicht ausgeschlossenen Gläubigerledigen Karolina Paulina Rüdinger j noch ein Ueberschuß ergibt .

, ^ ^ _ . . . vormittags 9 Uhr,Gdingen , vertreten durch Rechtsan - mit der Aufforderung , einen bei demd>alt Winterer in Konstanz, klagt ge - gedachten Gerichte zugelassenen An -
Nn seine Ehefvau , Karoline geb . Korb Walt zu bestellen ,dm Balingen , zurzeit an unbekannten Zum Zwecke der öffentlichen Zustel - Lebensjahre eine in VierteljahrsratenWen abwesend, wegen Ehescheidung, lung wird dieser Auszug der Klage voraus zahlbare Geldrente von monatz

von da, ersterer vertreten durch seinenVormund Christian Rüdinger , Schmied
in Stetten a . H . , klagt gegen den Me¬
chaniker Emil Müsset von Wertheim ,
zurzeit an unbekannten Orten , auf
Erfüllung der in 88 1708 u . ff . des
B . G .B . begründeten Verpflichtung ,mit dem Antrag , vorläufig vollstreck¬
bares Urteil dahin zu erlassen :

Der Beklagte sei unter Kostenfolge
schuldig, dem klagenden Kinde von
seiner Geburt bis zum vollendeten 16 .

.SA
Mt- 1

zk
§ 8

Mt dem Anträge , die von den Streit - bekannt gemacht,teilen am 26 . September 1895 zu Mannheim , den 24 . Oftober 1903 .
Unteruhldingen, Amt Ueberlingen , ab- ! Heiß ,
Erschlossene Ehe wegen Verschuldens § Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts ,kr Beklagten als geschieden zu erklären , Oeffentliche Zustellung einer Klage .Md me Beklagte zu verurteilen , die § E .447 .2 . 1 . Nr . 22 636 . Billingen .«Men des Rechtsstreits zu tragen, ! Der Möbelfabrikant Fenninger zuMd ladgl die Beklagte zur mündlichen Villingen — Prozetzbevollmächtigter :
^ Handlung des Rechtsstreits vor die ^Rechtsanwalt Or . Roe in Donau -

Zivilkammer des Großh . Land- eschingen — klagt gegen den Buch¬
drucker Albert Grosse und dessen Ehe -

OS-

-itU!

Luchts zn Konstanz auf
Smtag, den 18 . Dezember 1903 ,

vormittags 9 Uhr,
kl Ar Aufforderung , einen bei dem
pachten Gerichte zugelassenen An -"E M bestellen.
Mjum Zwecke der öffentlichen Zu-
A -ung wird dieser Auszug der Klage

gemacht .«-mstanz, den 21 . Oktober 1903 .
^erichtsschreiber Gr .

'
Landgerichts,

k » „T ^ ^ ntliche Zustellung .
^ 66 .2 . Nr . 27 012 . Baden .

Kaufmann P . C. Pitz in Baden ,
M.A/N durch Rechtsanwalt Schäfer
L «z

' ^ 8t gegen den KaufmannCarl, früher dahier , jetzt ohneKnuten Aufenthalt , aus Lieferung-Inzugs vom 24 . Juni 1902 ,
Anträge auf vorläufig voll - ,- - . .?nre Verurteilung des Beklagten bekannt gemacht.Mwng von 66 M . nebst 4 Proz . Villingen , den 27 . Oftober 1903 .
^

21 - September l . I . und E. Bernauer ,
Kosten des Rechtsstreits , Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts ,

derjenigen des voraus - ! Oeffentliche Zustellung .
K Arrestverfahrens , u . ladet , E .840 .2 . Nr . 15 232 . Müllheim .
^ >>1 Engten zur mündlichen Ver - Die minderjährige Anna Frey , unehe -

Zdes Rechtsstreits vor das l̂iches Kind der Jda Frey von Britzin -
- Umtsnê iau —-c . MN — vertreten durch den Vormund ,

Landwirt Karl Fr . Frey in Britzingen ,
klagt gegen den Landwirt Friedrich
Frey von Güttigheim , Gemeinde Brit¬
zingen , zurzeit cm unbekannten Orten ,
auf Grund der Bestimmungen der
88 1708 ff . B . G .B . , mit dem Anträge^erillusr^ - Matt , auf vorläufig vollstreckbare Verurtei -- s,cyrecber Gr . AmtsaenWts lung des Beklagten zur Zahlung einer ,

frau , Maria geb Schall , früher zu
Villingen wohnhaft , auf Grund des
Vertrags vom 20 . Dezember 1902 ,
wonach dieselben die dort genannten
Möbel , an denen der Kläger das
Eigentumsrecht bis zur gänzlichen
Zahlung des Kaufpreises vorbehielt ,
kauften , mit dem Anträge auf vor¬
läufig vollstreckbare Verurteilung der
Beklagten zur Herausgabe dieser Mö¬
bel an den Kläger , sowie zur Tragung
der Kosten des Rechtsstreites .

Der Kläger ladet die Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des RecAs -
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Villingen auf

Dienstag , den 22 . Dezember 1903 »
vormittags 9 Uhr.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage

lich 20 M . zu bezahlen . Zur münd
lichen Verhandlung des Rechtsstreitsladet der Kläger den Beklagten vor das
Großh . Amtsgericht Wertheim auf

Mittwoch, den 16 . Dezember 1903 ,
vormittags 9 Uhr.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klagebekannt gemacht.

Wertheim , den 23 . Oktober 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Ballweg .
Aufgebot.

E .281 .2 . Nr . 7440 . Buchen. Der
Wirt Franz Majan in Gundelsheim
hat beantragt , den verschollenen Hein¬
rich Heer, geboren am 27 . November
1830 in Bödigheim , zuletzt wohnhaft
daselbst, für tot zu erklären.

Der bezeichnete Verschollene wird
aufgefordert , sich spätestens in dem auf

Montag , den 16 . Mai 1904 ,
vormittags 9 Uhr,

vor dem Unterzeichneten Gericht anbe¬
raumten Anfgebotstermine zu melden ,
widrigenfalls die Todeserklärung er¬
folgen wird.

An alle , welche Auskunft Wer Le¬
ben oder Tod des Verschollenen zu
erteilen vermögen , ergeht die Aufforde¬
rung , spätestens im Aufgebotstermine
dem Gericht Anzeige zu machen.

Buchen, den 14 . Oktober 1903 .
Großh . Amtsgericht,

gez. Krimmer.
Dies veröffentlicht :

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .
Wagner .

Aufgebot.
C .258 .2 . Nr . 3406 . Mannheim .

Bürgermeister Ludwig Höfer in Ilves¬
heim , aL Pfleger des Nachlasses des
am 7 . Juli 1903 zu Ilvesheim ver¬
storbenen Mühlenbesitzers Wilhelm
Höfer , hat das Aufgebotsverfahren
zum Zwecke der Ausschließung von
Nachlaßgläubigern auf Grum > des
8 1970 B .G .B . beantragt .

Mannheim , den 14 . Oktober 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 8

Mohr .
Aufgebot .

E .402 .2 . 1 . Konstanz . Stadttag
löhner Anton Amann in Konstanz hat
beantragt , seinen am 28 . November
1866 in Lindau geborenen Sohn
Kaspar genannt Fred Amann , welcher
seit 1891 verschollen ist , im Wege des
Aufgebotsverfahrens für tot zu er¬
klären .

Der Verschollene wird aufgefordert ,
sich spätestens in dem auf

Freitag , den 20 . Mai 1904 ,
vormittags 9 Uhr,

bestimmten Termin zu melden , widri¬
genfalls die Todeserklärung erfolgen
wird .

Zugleich werden alle , welche Aus¬
kunft Wer Leben oder Tod des Ver¬
schollenen zu erteilen vermögen , auf -
gefordcrt , spätestens im Aufgebotster¬
min dem Gericht Anzeige zu machen.

Konstanz , den 23 . Oktober 1903 .
Großb . Amtsgericht ,

gez . Rieder .
Dies veröffentlicht der Gerichtsschreiber

Kumpf ,
Großh . Amtsgerichtssekretär .

»tontune .
E . 416 . Ettenheim . In dem Kon¬

kursverfahren über das Vermögen des
Zigarrenfabrikanten August Jenger in
Mahlberg ist Termin zur Abnahme
der Schlußrechnung und zur Erhebung
von Einwendungen gegen das Schluß¬
verzeichnis bestimmt auf :

Mittwoch , den 18 . November 1903 ,
vormittags 11 Uhr,

vor Gr . Amtsgericht dahier .
Ettenheim , den 26 . Oktober 1903 .

Gcrichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .
Kunz .

E . 389 . Nr . 4332 . Mannheim . In
dem Konkursverfahren Wer das Ver¬
mögen des Buchdruckers Jean Wunder
in Mannheim ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters , zur
Erhebung von Einwendungen gegen
das Schlußverzeichnis der bei der Ver¬
teilung zu berücksichtigenden Forde¬
rungen und zur Beschlußfassung der
Gläubiger Wer die nicht verwertbaren
Vermögensstücke der Schlußtermin be¬
stimmt auf

Freitag , den 20 . November 1903 ,
vormittags V «12 Uhr,

vor dem Amtsgerichte Hierselbst Wt . 3,
Zimmer Nr . 2 .

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .
Mohr .

E .417 . Nr . 2648 . Mannheim . Indem Konkursverfahren Wer das Ver¬
mögen des Zimmermeisters Markus
Held in Mannheim ist Termin zur
Anhörung der Gläubiger über den An¬
trag des Konkursverwalters auf Ein¬
stellung des Konkursverfahrens man¬
gels Masse und zur Abnahme der
Schlußrechnung ftMnmt auf

Dienstag , den 3 . November 1903 ,
vormittags 9 Ul-r.

vor dem Großh . Amtsgerichte Hier¬
selbst, Abt . 6 , zweiter Stock, Zimmer 8 .

Mannheim , den 23 . Oktober 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 6 :

Mohr.
E .388 . Nr . 4276 . Mannheim . Istdem Konkursverfahren über das Ver¬

mögen des Ingenieurs und Kaufmanns
Franz Erdmenger in Mannheim ist zurAbnahme der Schlußrechnung des
Verwalters und zur Beschlußfassungder Gläubiger Wer die Erstattung der
Auslagen und die Gewährung einer
Vergütung an die Mitglieder des
Gläubigerausschusses Schlußtermin be¬
stimmt aus :

Freitag , den 20 . November 1903 ,
vormittags halb 12 Uhr,vor dem Amtsgerichte Hierselbst , Abt . 3 ,Zimmer Nr . 2.

Mannheim , den 22 . Oktober 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 3 :

Mohr.
E .416 . Nr . 36602 . Freiburg . I «dem Konkursverfahren Wer das Ver¬

mögen des Architekten Max Stadel¬
bauer hier ist zur Abnahme der
Schlußrechnung, Festsetzung der Ge - !
bühren und Auslagen des Verwalters ,zur Erhebung von Einwendungen ge¬gen das Schlußverzeichnis der bei der
Verteilung zu berücksichtigenden For¬
derungen und zur Beschlußfassung der
Gläubiger über die nicht verwertbaren
Vermögensstücke, sowie zur Anhörungder Gläubiger Wer die Erstattung der
Auslagen und die Gewährung einer
Vergütung an die Mitglieder des
Gläubigerausschusses, der Schlußter¬min auf

Mittwoch, den 18 . November 1903 ,
vormittags 9 Uhr,vor dem Amtsgerichte Hierselbst , Zim¬mer Nr . 8, bestimmt.

Freiburg , den 26 . Oftober 1908 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Greif .
E .438 . Müllheim. Das Großh .

Amtsgericht hat mit Beschluß vom
Heutigen das Konkursverfahren über
das Vermögen des Kaufmanns AdolfBaumann in Sulzburg nach erfolgter
Abhaltung des Schlußtermins und
Vornahme der Schlußverteilung auf¬gehoben.

Müllheim , den 23 . Oftober 1908 .Der Gerichtsschreiber:
Schiel.

E .436 . Baden . Das Konkursver¬
fahren Wer das Vermögen des Metz¬
gers Albert Kruft in Baden soll man¬
gels der Kostendeckung eingestellt
werden.

Zur Anhörung der Gläubigerver -
sammlung ist Termin bestimmt auf :

Samstag , den 7 . November d. I .,
vormittags halb 10 Uhr,

vor Großh . Amtsgericht dahier, Zim¬
mer Nr . 14 .

Baden , den 27 . Oftober 1903 .
Gerichtsschreiber Gr. Amtsgerichts :

Matt .



Markt- und Ladenpreise in der Woche vom 18. Oktober bis 24 . Oktober 1903 (Mtgetetlt vom Großh . Statistischen Landesamt .)
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Engen . 16 .69 _ ! ""
13 .- 5 .— 3 .50 5 . - ! Konstanz . 6 .75 36 32 26 32 152 !140 120160 150 160 200 140 210 78 16 40 44

Hilzingen . 17 .23 — — — .— 15 Ol ! 13. — - - 3 .— — .— ^ Stockach . ' . 5 .— 38 32 27 28 144 144 120450 140 140 200 160 220 70 15 40 40 50

Konstanz*) . 16 .75 — !13 .7514 50 13 .— 5 .65 3 .50 5 65 Ueberlingen . 5 .50 32 24 24 28 144 136 120452436444 200 160 2<»0 70 15 40 45 60

Radolfzell . 17 44 - . - 13 6013 32 5 — 4 .- 4 20 Donaueschingen . 5 .— 36 32 25 36 148 140 100450410440 .220 200 200 80 16 36 40 56

Singen . . 17 .50 _ 15 50 _ _ 13 30 6 - 5 20 6 — Btllingen . 5 .40 88 36 27 80 140 !140j130 160 150 140,200 180 200 78 16 40 40

Meßkirch . - . - -16 45 _ ._ 13 24 4 .— 2 80 5 .50 Waldshut . 5 .— 40 30 27 32 140 140 120 160 '140 140 200 160 180 90 18 40 40 50

Pfullendorf . 16 .5216 .44 14 .20 13 .4013 .03 _ ,_ 4 .— 5 25 Breisach . 5 .— 40 30 24 30 140 130420 150 160 140 200 180 220 80 16 42 42 48

Atockach . . _ . _ _ _ ,_ _ _ _ ._ _ _ _ i Ettenheim . 540 34 22 24 26 152 j152 152 160424 140 200 160 210 80 14 4>» 44 48

Ueberlingen . . . 1701 17 .37 _ ,_ — ,_ 13 .08 4 — 3 5 — Freiburg . 5 .10 42 32 25 s 26 150 !140 120 160 !160 .150 200 180 200 80 18 40 40 50

Markdorf . 16 .50 _ ,_ _ ._ _ _ 12 .50 3 - 2 .40 4 .— ! Lörrach . 6 .60 36 — 27 447 150j140 110150 !150 150 210 140 220 100 20 40 38 50

Billtngen . _ ._ _ ._ 14 40 _ _ 13 .- _ _ 3 .60 4 45 Müllhetm . 4 .80 40 26 25 32 150 150 — 460,150 140 200 160 210 100 18 36 44 44

Bonndorf . _ I_ _ _ _ 3 .50, 5 — Kehl . 5 .60 44 40 27 32 140 140 130160470 140 200 170 220 90 16 40 40 50

Kenzingen . 17 25 _ — 13 .75 14 .48 14 .46 _ _ ^ Lahr , . 6.- 32 24 24 29 152 !144 142 160 440 130 200 180 215 80 20 32 32 48

Freiburg . 17.75!_ ,_ 1450 14 .— 4 .40 3 .50 4 .75 Offenburg . 6 .30 40 26 267 — 148 140 130 15E140 140 200 170 IR « 80 22 28 32 32

Staufen . 17 50!_ ,_ 14 .50 _ _14 - 4 — 3 .— 4 .- Baden . 4 .50 50 43 31 34 I60 !l454i0170150 155 220 200 240 85 18 40 40 70

Ländern . 17 .25 _ _ _ ,_ _ 4 .40 3 .40 4 .50 Rastatt . 4 .20 40 32 26 35 144 136110150 140 140 220 180 230 100 17 40 40 54

Müllhelm . 18 - _ _ 15 — 14 .50 _ - - 2 60 _ .- Bruchsal . 4 .20 3b 26 26 28 152 144 — 160460 144 180 180 270 90 18 36 35 4 )

Kehl») . 17 50 17 .50 15 .- 16 .— 16 - 3 60 3 .20' 5 .60 Durlach . 4 .20 40 30 26 40 148 140 100 152 140 140 240 180 250 70 17 40 40 60

Lahr . 18 .— _ ._ _ _ , _ 16 50 425 375 5 05 , Ettlingen . 4 .60 36 32 25 30 144 440 — 148,120 140 200 180 250 90 20 40 40 50

Offenburg . 17 50 _ ._ 1425 , _ ,_ 13 66 4 .80 380 , 5 .— Karlsruhe . 4 .40 40 34 28 , 37 , 144436 106 156430 143 240 180 220 60 18 38 38 50

Wolfach
"

. 19 — - ,- 16 - 13 50 14 .50 6 - 5 .60 Pforzheim . 4 .80 32 30 23 26 152 144 — 156 144 144 240 160 260 80 20 34 38 45

Rastatt . 17 - - .- 14.13 1513 14 50 3 .80 _ 4 .90 ! Mannheim . 8 .— 40 32 24 27 150 140 120 160 150 150 200 160 240 75 20 SO 86 50

Bruchsal *) . 16 75 16 7714 54 15 50 14 33 4 09 3 .10, 6 .11 ! Schwetzingen . 4 .— 40 30 25 25 140 140 110440140 140 180 180 300 90 20 36 36 48

Durlach *) . 16 .75 16 38 13 .63 15 25 13 .50 3 50 3 .— 6 ,- 40 34 25 28 156 152 — 160,152 160 200 180 210 7t, 20 bb 36 KV

Karlsruhe *) . 17 38 171614 49 15 93 14 32 4 .- — .—! 6 .— Mosbach . 4 .50 36 28 22 26 — 140 — 160 — 140 200 170 240 85 18 40 44 40

Mannheim *) . 17 .50 17 — !14 33 15 75 14 — 4 .50 3 .80 6 — Wertheim . . 5 .— 28 22 22 24 — 140 ! 90130 120 130 200 150 200 70 12 28 24 28

Heidelberg*) . 16 .25 16 75Ü13 .50 14 .56 14 67 5 . — 4 .—I 6 —

Boxberg * . 15 .80 16 40fl5 .60 14 .80 13 .75 5 — 4 .—' 5 .40 !

Mosbach *) . 18 50 17 50 16 - 14.50 14 - 5 .— 4 . — 5 .50

Werrhetm*) . 15 .50 15 95 >14 .83 14 - 14 .17 5 .— 4 - 6 .50.

Preise für Getreide- bezw . Futterartikel nach Erhebung bet größeren Geschäften bezw. Händlern ,

Herbstbericht für das Großherzogtum auf 27 . Oktober 1903.
Nach den Berichten der Vertrauensmänner der landwirtschaftlichen Bezirksvereine für Weinbangegenden

zusammengestellt durch das Großh . Statistische Landesamt . Nachdruck erwünscht !
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Ktppenhausen

Wolfenweiler

Ballrechten .
Lipburg . .
Steinenstadt .

Lahr . . .

Gaisbach . .
Eisenthal . .
Neusatz . . .
Steinbach . .
Gengenbach .
Strohbach .

Langenbrücken
Mingolsheim
Schlüchtern * .

Heidelberg - Neuen
heim . .

Lützelsachsen .

Dainbach . .
Schweigern .
Wölchtngen .
Lauda . . .

* Gemischter
* Wein überhaupt ,
viel verkäuflich. °

Seegegend :
34 > 26 ! 884 160- 61 ! 18 ! gut ! wenig f 121 15 ! 180,80 - 83 .28 - 301 gut j wenig

Markgräfler Gegend :
40 > gut 1ca. ' /, des

> IHerbstes
40 ! flau 1 viel

Noch kein Verkauf
32- 40 , flau I 1600

Breisgau :
' 3400 160- 90,20 - 351 flau 1 wenig >

Ortenau und

206 13 2878 76-- 86

112 12 1344 74 - - 90
25 15 ca. 380 65 -- 82
80 22 1768 68- - 80

' 170 > ' 20
lühler Gegend :

30 ca . 10 ca. 300 SO— W 40 —43 flau viel — — — — — —

200 ca . 48 ca . 8600 60 - 70 ! 28 gut 4000 60 36 2160 80 - 90 50 flau
' 105 ' 7 ' 738 70—80 30 ? — — — — —

300 22 6600 ' 60— K,
' 21—30 flau viel — — — I — — —

- 126 'ca .25 ' c 3000 56 —85 22 - 34 // „ — — — ' — — —

- 80 - 7 ' 860 75 - 90 ! 36 370 — — — I — — —

1500

Kraichgau :
120 12 ! 1440 60 - 70 34 ! flau ! viel - ! — ! —

38 6 228 ? Kein Verkauf 2 8 16
5 20 100 70 ? ! flau !zml . viel 5 16 I 80

Bergstraße :

60 ! 8 ! 480 5̂0—60 3̂2—33,i flau I wenig
17 i ca. 9 1ca. 153,65 —70 ! 42 j Herbst abgesetzt

Taubergegend :

Kein Verkauf
? ! flau , viel

100 ! 9 S0o! 65- 8l ! 40 I flau ! ca . SO

85 5 428 !68—75 ! zg j flau diel
106 2,5 280 I 70 ! 26 ! gut 100
100 4 400 ,60 - 7128 - 28 wenig
332 1 332 68 - 74 ! 36 j flau //

80 65 - 72 , 3
250 6y I 2
° 36 60 - 68 25 - 27 ,

Satz . 2 Steinbacher
* Außerdem von 60

Schillerwein .

Bergwein (sog. Umweger ) wog 80—90 Grad und kostet 40 —45 M . Pro KI .

Morgen 1200 kl Schillerwein , Mostgewicht 60 Grad, ebenfalls noch ziemlich

Bürgerliche Rechtsstreite.
Konkurse.

E . 390 . Nr . 13114 . Triberg . Ueber
das Vermögen des Uhrmachers Fer¬
dinand Dorer in Schonach wird heute
am :

24 . Oktober 1903,
nachmittags 3 Uhr,

das Konkursverfahren eröffnet, da der
Schuldner seine Zahlungen eingestellt
hat .

Rechtsanwalt Zitsch in Triberg
wurde zum Konkursverwalter ernannr .

Konkursforderungen sind bis zum
28 . November 1903

bei dem Gerichte anzumelden.
Es wird Termin anberaumt vor

dem diesseitigen Gerichte zur Be¬
schlußfassung über die Beibehaltung
des ernannten oder die Wahl eines
anderen Verwalters , sowie über die
Bestellung eines Gläubigerausschusses,
und eintretendenfalls über die in
8 132 der Konknrsordnung bezeichne-
ten Gegenstände aus :

Samstag , den 21. November 1903,
vormittags 10 Uhr,

und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf :

Samstag , den 5. Dezember 1903,
vormittags 10 Uhr.

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben, nichts

an den Gemeinschuldner zu verabfol¬
gen oder zu leisten, auch die Verpflich¬
tung auferlegt , von dem Besitze der
Sache und von den Forderungen , für
welche sie ans der Sache abgesonderte
Befriedigung in Anspruch nehmen,
dem Konkursverwalter bis zum 21 .
November 1903 Anzeige zu machen.

Triberg , den 24 . Oktober 1903.
Gevchtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Rödle.
C .409 . Nr . 48 416 . Karlsruhe .

Ueber das Vermögen des Zimmer¬
meisters Gustav Sigmann hier, Nelken¬
straße Nr . 3 , wurde heute am 24 .
Oktober 1903 , nachmittags 5 Uhr,
das Konkursverfahren eröffnet.

Kaufmann Karl Burger hier wurde
zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
17 . November 1903 bei dem Gerichte
anzumelden.

Es wird zur Beschlußfassung über
die , Wahl eines andern Verwalters ,
sowie über die Bestellung eines Gläu -
bigerausschufses und eintretendenfalls
über die in 8 132 der Konkursordnung
bezeichneten Gegenstände auf

Dienstag , den 17. November 1903,
vormittags 11 Uhr,

und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Dienstag , den 24. November 1903 ,
vormittags 11 Uhr,

vor dem diesseitigen Gerichte, Akade -

miestraße 2 3 , 3 . Stock, Zimmer Nr .
49 , Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Be¬
sitz haben oder zur Konkursmasse et¬
was schuldig sind , wird aufgegeben,
nichts an den Gemeinschuldner zu ver¬
abfolgen oder zu leisten, auch die
Verpflichtung auferlegt , von dem Be¬
sitze der Sache und von den Forderun¬
gen , für welche sie aus der Sache ab¬
gesonderte Befriedigung in Anspruch
nehmen, dem Konkursverwalter bis
zum 17 . November 1903 Anzeige zu
machen.

! Karlsruhe , den 24 . Oktober 1903.
! Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Boppre ,
! Amtsgerichtssekretär.
' E .449 . Freibnrg i. B . In
Konkurse über das Vermögen
Albert Stadelbauer , Architekt
Baumeister hier , soll Schlußrechnung
erfolgen , wozu 15 240 M. 54 Pf . ver¬
fügbar sind .

Nach dem bei der Gerichtsschreiberei
des Großh . Amtsgerichts hier auflie¬
genden Schlußverzeichnis sind dabei
771 M . 76 Pf . bevorrechtigte und

- 30 137 M . 72 Pf . — 50 Proz . nicht¬
bevorrechtigte Forderungen zu berück¬
sichtigen .

. Freiburg i . B„ den 20 . Okt . 1903.
, Der Konkursverwalter :

K. Kuhn.

Müllern , Landwirten und Fuhrleuten .
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Rastatt .
Ueber das Vermögen des Udo Nürn¬
berger, Wirt zum Badhotel in Ro¬
thenfels , wird heute am 26 . Oktober
1903 , vormittags 11 Uhr, das Kon¬
kursverfahren eröffnet.

Herr Rechtsanwalt Or . Vogel wird
zum Konkursverwalter ernannt .

Konkurssorderungen sind bis zum
23 . November 1903 bei dem Gerichte
anzumelden.

Es wird Termin anberaumt vor dem
diesseitigen Gerichte zur Beschluß¬
fassung über die Beibehaltung des
ernannten oder die Wahl eines an¬
deren Verwalters , sowie über die Be¬
stellung eines Gläubigeransschnsses,
und eintretendenfalls über die in
8 132 der Konkursordnung bezeichne¬
ten Gegenstände auf

Dienstag , den 24 . November 1903,
vormittags 10 Uhr,

und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen aus

Dienstag , den 1 . Dezember 1903,
vormittags 10 Uhr.

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Be¬
sitz haben oder zur Konkursmasse et¬
was schuldig sind , wird aufgegeben,
nichts an den Gemeinschnldner zu ver¬
abfolgen oder zu leisten, auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitze
der Sache und von den Forde¬
rungen , für welche sie aus der Sache
abgesonderte Befriedigung in An¬
spruch nehmen, dem Konkursverwalter
bis zum 16. November 1903 Anzeige
zu machen .

Rastatt , den 26 . Oktober 1903.
Großh . Amtsgericht,

gez. Renner .
Dies veröffentlicht:
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts:

Zirkel, Amtsgerichtssekretär.
E .439 . Weinheim. In dem Kon¬

kursverfahren über das Vermögen des
Kaufmanns Max Gerling in . Wein¬
heim ist infolge eines von dem Ge-
mcinschuldner gemachten Vorschlags zu
einem Zwangsvergleiche Vergleichster¬
min auf

Samstag , den 7 . November 1903 ,
nachmittags 3 Uhr,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hier¬
selbst anberanmt . Der Vergleichsvor¬
schlag und die Erklärung des Gläubi -
gerausschusses sind auf der Gerichts¬
schreiberei zur Einsicht der Beteiligten
niedcrgelegt. >

Der obenbezeichnete Termin ist zu¬
gleich zur Prüfung der nachträglich !
angemeldeten Forderungen bestimmt. !

Weinheim, den 27 . Oktober 1903 . .
Hersperger ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts. !
E .435 . Nr . 47 790 . Pforzheim . !
Das Konkursverfahren über das

Vermögen des Wirts I . Simon Oertel
in Pforzheim wurde nach erfolgter
Schlußverteilung durch Beschluß Gr .

^

Amtsgerichts dahier vom Heutigen auf¬
gehoben .

Pforzheim , den 24 . Oktober 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts:

Lohrer.

I viel
I 50
! wenig

dem
des
und

E .433 . I?r . 47 707 . Pforzheim. Im
Konkursverfahren über das Vermögen
des Architekten Friedrich Link in

l Pforzheim ist der auf 4 . November
d . I . , vormittags halb 9 Uhr, anbe- >
räumte Termin zur Abstimmung über

. den Zwangsvergleichsvorschlag, nach -
! dem der Gemeinschnldner diesen zu- '
! rückgezogen hat , aufgehoben worden.
§ Pforzheim , den 26 . Oktober 1903.
! Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts, !
! Lohrer.

E .434 . Nr . 48 245 . PforM»
Das Konkursverfahren über dasin
mögen des Kaufmanns Heinrich
me nn hier wurde nach erftlr-
Schlußverteilung durch Beschluß -
Amtsgerichts dahier vom Heutigenn
gehoben .

Pforzheim , den 24 . Oktober 1U
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Lohrer .
E .432 . Freiburg . In

' der Bekme?
machurig vom 26 . Oktober 1903
36 602 muß es statt Max Stade)
baner richtig heißen :

Friedrich Albert Stadelbauer,
Architekt hier.

Freibnrg , den 27 . Oktober IM .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Greif .
Strafe . ei>»§vflegc .

Ladung.
E .304 .3 .2 . Schopsheim . 1. 7 :

am 26 . Mai 1877 zu Altenschtr^
geborene, zuletzt in Eichen ivohnhch
Bierführer

Otto Bölkle ,
2 . der am 20 . September 1873 ^

Wiechs geborene, zuletzt daselbst wo
hafte Kaufmann

Jakob Friedrich Linsin ,
3 . der am 31 . Juli 1867 zu S

heim geborene, zuletzt in Wehr wo
hafte Schreiber

Emil Huck,
4 . der am 3 . September 1868 t

Ofteringen geborene, zuletzt in §-?!
wohnhafte Säger

Friedrich Stoll ,
5 . der am 25 . Januar 1865 ?!

Mühlheim ( Württ . ) geborene , zo-'
in Tegernau wohnhafte Bauer

Johannes Lehmann,
6 . der am 30 . März 1864 zu R-

geborene, zuletzt in Fahrnau gelmsi
Knecht

Johannes Rnser,
7 . der am 10. März 1867 zu U-

gebisheim, Gemeinde Hornberg . ^
borene , zuletzt in Schopsheim
hafte Taglöhner

Leonhard Kohlbrenner,
werden beschuldigt , Nr . 1 als l»
laubter Reservist, Nr . 2 , 3 als
laubte Landwehrmänner I . Ausgtch

'

Nr . 4, S, 6 und 7 als beur !°^
Landwehrmänner II . Aufgebots , c-

Erlaubnis ausgewandert zu s«u.
Uebertretung gegen Z 380

des Strafgesetzbuchs. . ..
Dieselben werden auf !Anors -

des Großh . Amtsgerichts hierseM- -

Donnerstag, den 3. Dezember i
vormittags 10 Uhr , .

vor das Großh . Schöfstun^
Schopsheim zur Hauptverhanöiuw
laden . ^

Bei unentschuldigtem
werden dieselben auf Grund ^

8 472 der StrasprozeßoroM-Mfl ^
dem Königl. Bezirkskommando

-

rach ausgestellten Erklärung ve
werden.

Schopsheim. den 19. Oktober
Strohauer,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsge
E .4S3 . Karlsruhe .

Großh . Bad . SW
Eisenbahnen

Sich
fundei
Selber

» r
Sich
funde
zieren
lechen

Mi
19. x
mej
mähst

15. Nerv
Mit Wirkung vom - - - v , z

1903 wird die Station Kum ? '
^

Südbahn - Gesellschaft zur̂ n
und Reexpedition von H«? sjbA
ab galizischen und . gcwv
Stationen nach Basel,
Srnaen und Konstanz ös/H

« zs
Karlsruhe , den 27 OkiM

Großh .
' Generaldirekr ^

-chie
der, l
Tchie
tapse
des ^
lische

Ti
die ls
den -
Wild
Aans
des (
schütz.
«tre¬
ten .
Wan:
einen
sollte
dien :
eine
über

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerel in Karlsruhe . — Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .
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